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Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Handel und Volkswirth,

schaft hat nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 11. März 1865.
1. Dem Julius dc Vary m,b Ludwig Tischbein,

(5iuil<Ingenicur m Wien, Ncnngasse 14, auf die Er-
findung einer sclbstwirkenden uentililenben Dampfdarrc
für Ma!z zil Brauereien und ähnlichen Zwcckcn, für
die Daner EincS IahreS.

2. Den, Morih Namsbcrgcr, Ingenieur in Pest.
auf die Erfindung eiserner Getreide» Magazine mit
constantcr und natürlicher Ventilation, für die Dancr
Eines Jahres.

3. Dem Juan und Gil Esteue y Vila aus Var^
celona (Vcvolllüächtigter Karl Neuß in Wicn, Stadt.
Maricngnsse Nr. 4), anf oic Erfindung eines eigen»
ll'ümlichcil Mechanismns ^nr Uebcrtragung der Be»
wegnng anf die Spiiln - nno Zwirnmaschinrn, für die
Daner Eines Jahres.

Am 15. März 1865.
4. Dem Friedrich Zcitter, herzogl. l'raunschwei»

gischer Hof-^Iaviermacher zu Brannschwcig (BeooU«
mächiigtc Elise Knlka, geb. Zeilrr, Hoskanzlistcnögat-
tin in Wlsn. Währingerstraße Nr. 41), auf die .E»
finoung cincr eigenthümliche» Construction der Vcr-
stälkuügSrippen ai, den Resonanzböden, für die Dauer
Eines Ilihrcs.

Diese Erfindung ist im Herzogthumc Braun-
schweig scit 10. Noucmbcr 1862 auf die Dauer von
fünf Ialircn patcntirt.

5. Dem Karl Christi, Chemiker in Prag, au
die Erfindung eincö eigenthümlichen Klärnultelö niw
dcsscn 'Xinvendling zmu Läutern dcr Nül'ensäfte bei
der Zilcü'tt'crcitun.i, für die Dauer Eines Ialnes.

6. Dem Gustav Fähndnch. Ingenieur und Di<
rector dcr Gagbclcnchtnng^Aclttngcscllschaft zn Gan-
den^dorf bei Wien, auf dic Erfindnug einer eigen»
lhümllchen Fcnerlingsmethooe mittelst Tbeer. Theeröl,
Prctrolcnm nnd sonstigen brennbaren Flüssigkeiten für
Oasösen, Dampfkessel» x., für rie Daucr Eines
Jahres.

7. Dem Ängnst Schmidt, Cw,l-Ingcnicnr in
Wicn, Leopoldstadt, Pralerftralje Nr. 70. anf die Er.
finding ciner eigenthümlichen SchnridcuDrrichtung fül
Doppel-SammU'ändcr, lür die Diiuer vo» fünf Jahre».

Die Pliullcgiiuus'Vejchlcil 'üligs», c-cirii Gcl 'r ini '
Haltung angesucht wurc'l', brfii^dci, slch in, k. k. P,>.
uill'^ieN'Archiuc lu 'Aufiiewlidruiig, u„o ic>le von 1,
2 und 3. dcrcn Gcheimhaltmig uicht angesucht wurde,
l^ni» daselbst uon Jedermann eingesehen wcroeu.

(,38-2) Nr. "" /8„ lV.

Koukurs-Vcilautbarung.
An der Pfarrschnle in Zhepizl), im politi-

schen Bezirke Albona ist die Lchrer5stclle zu
besehen, mit welcher ein Iahresgehalt von
2!>2 si. 80 kr. crhöhbar biä auf 30U st. öst. W.
nebst Frciwohnung odcr Ouarliergeld verbun.
den ist. —Der Gemeinde Zhcpizh steht daö Pa-
tronat und daü Prasentationörccht zu.

Die Bewerber haben ihre Gesuche, belegt
mit dem Taufscheine, den Studicnzeugnissen,
dem Bcfäl)igung6zcugn!'ssc zum Triviallehramte,
den Moralitätb- und Gesundheitszeugnissen biö
, . zum 3 l , M a i d. I
belm bischöst Konsistorium in Triest cinzurei-
chcn und darin ihre Kenntniß der slavischen
und italienischen Sprache nachzuweisen.

Von der k. k. Statthalterel.
^ " ^ . " ? _ ^ ^ lpr i l !8«5.

(136—3) Nr 25^ pr"».

Edikt.
-oelm k. k. ^„desgcricht Klagcnfurt ist

etneOffizlalöstelle mit dem Gehalte von 63U si., im
Vorrückungöfalle von 5>'<i5» ft eventuell eine Accc-

sistentenstelle mit dem Gehalte von 42ll si.
oder 3U7 si, 5l, kr. zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche
bis l3. M a i l. I . .

beim Präsidium zu überreichen.
Vom Präsidium des k, k. Landeögclichtes

Klagcnfurt am 23. April lS«5.

(,37—2) Nr. 2W pl-ä».

Konkurs-Kundmachung.
Bei dem Kreiögrrichte zu Neustadt! ist die

Kcrkermelsteröstelle mit dem Gehalte jährt. 42U st.
und im Falle der graduellen Vorrückung mit
3(»7 st. 50 kr. öst. W. in Erledigung gekom-
men. — Die Bewerber um diesen Posten ha«
ben ihre vorschriftsmäßig instruirten Gesuche,
worinen sie auch die Kenntniß der slovenischen
Sprache nachzuweisen haben, und zwar die be-
reits Angestellten im Dienstwege

b i n n e n v i e r W o c h e n
nach der dritten Einschaltung beb Ediktes in
die Laibacher Zeitung beim gefertigten Präsidio
zu überreichen.

K. k. Kreisgerichts, Präsidium.
Neustadt! am 27. April l«65.

W U - 2 ) Nr. 2573.

Kundmachn n g.
Gemäß gememdcräthlichen Beschlusses vom Heutigen haben die ErgänzungSwah-

"N e die Gemeindevertretung dcr Landeshauptstadt Laibach für das Jahr I8«5 in
nachfolgender Reihenfolge vorgenommen zu werden.

1. Der KUH. Wcchlkörper wählt 4 Gemeinderäthe am ,5 . Ma i l. I .
2- Der , , . Wah l kö rpe r wählt 2 Gemeinderäthe am I« . Ma i l. I .
». Dcr H. Wah l kö rpe r wählt 5 Gemcinderäthe am I5< Ma i l. I .

Der Nachmittag des 15. M a i , dann der Vormittag des 17. und Il>. M a i
I - slnd für die etwa nothwendig werdenden engeren Wahlen bestimmt.

Diese Wahlen werden an obbestimmten Tagen von 9 Uhr Vormittags bib 12
^ ^ ^ " t a g s und am 15. Ma i auch von 3—4 Uhr Nachmittags im Rathhaussaale

. . s > , . ^ . ^ ^ V ^ ^ " Wahlberechtigten mit dem Beifügen zur vorläuttaen Kenntniß

Stndtmngisirnt Hnibach mn 2?, Hpri l l»U6.

. M UN.
'" 1868. " 3ntelligenzAalt zur Lailwcher Zeitung. 3.

Mai.
(839—2) Nr. 2070 clv.

Erckutivc Fcilbietung.
Das k. k Land^s,)cnchl Laibach

gibt mit Bezug auf das frul^r,»
Edikt vom 2 ! . Fcdruar l, I , Z.
tt!)8, bekannt, daß am

2tt. M a i l. I .
zur dritten Fcilbietung der Realität
des Herrn Anton Swetek geschritten
wird.

Laibach am 25, April l8«5,

(84N—2) Nr. 2028.

Exekutive Fcilbictung.
Das k. k. 3ande6g,richt Laibach

gibt mit Bezug auf das Edikt vom
4. März l. I , Z, l ! l 7 , bekannt,
daft über Einverständniß dcr Streit-
theilc die auf den 24. ?lprll und
' ^ - Mal l. I , angeordnete Tag-
sahung ^ir Ft'ildietunss des den,,
H"l'n Ludwig Pukelsscin gehörigen
^ u f t s Cons.-Nr. 2« in der St,
,.,s ^'Vorstadt als abqehaltcn an.
^ ' ' ' b ' " scien, daher am

,.. i, - ' " ' I"ni l. I.
M drlwn und lohten Feilbietung

w i ^ ' " l ^ l g/schrit"n w.den

ilaibach am ^5. April ,865.

(849—y Nr. 5823,

Erekutive Feilbietullg.
Vom sscfer!is>!ln k, k. Vezirksgmchtc

wirr l'icnilt lnnd s.cmacht:
Ee« sei dic mit rrm Bescheide vom

13. Dczeml'er 1864, Nr. 18643. l'cwil.
ligls, später sistirte cxckntivc Fcilbicinnt,
der, dem Andre Florianzyizh ^chörigcn,
im Grnudlmche Görzyach Nktf.-Nr. 15,
IViin. l, Fol. 273 vorkommenden, gericht-
lich anf 5425 fi. bewertheten, zn Topol
gelegenen Ganzhnde im Neassiimirnnnö.
Wege nlllerlich bewilliget, nnd cö seien
;n deren Vornahme drct Tagsahnngcn
anf den

31. M a i ,
1. I n l i nnd
2. Anssnst l. I , ,

jedeömal uon 9—12 Uhr früb, hierszc.
richts mit dem Anhinige angeordnet wor>
den. daß die Nealität bei dcr dritten
Feüliietling mich nnler dem Schäl)NngS>
werthe mi den Mcistbielenden hintange-»
gebcu werden würde.

Hieuon werden sämmtliche Kaufln.
stige mit dem in Kllnüniß gesellt, d.iß
sie dns SchählUlgsprotokoll. den Grnnd.
bllch^extrakt nnd dic Lizitattonöl'cdingnissc
Hiergerichts in den gewöhnlichen Amts»
stnnden einsehen können.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bnch am 8. März 1865.
(850 -1 ) ' ' Nr. 5724.

Edikt.
Vl'N dem k. k. städt. deleg. Vrzirls«

geria)te Laibach wirb im Nachhange znin

diel̂ aerlchtlichcn Edikte ddo. 6. Felirnar
1^^»5, Z. 2073, llindgemacht, daß î ie
anf den 19. April 1865 auberanmt ge>
w ŝcne 3, ckeknliuc zcül'ictnng der.
b"N Johann Kadnnz u^ii Podgcmza ge.
ho'ilicn, anf 1^02 fi. 80 lr. gtschaplen
Ncalllnt anf den
., W Augns t l. I . ,

Vmnnltagö 9 Uhr, hiergcrichtS unter
ocnl Mchrrcn Änyangc nberlragen wor-
den sei.

K, l. städl. dlleg. Bezirksgericht Lai-
l'ach am 6. April 1865.

(651—1) Nr. 6327.

Erekutivc Feilbictung.
Vom geferilgttn k. k. slädl. l̂ rleg.

Aezlrköglrichte wird im Nachhange zum
v'lßgerichtlichcn Ec>iltc doo, 22. Fedrnar
l- I - . Nr. 2969, belannt gemacht: es
mcrdt del dem Umstände, als zn der
""t^Vcschrid ddo. 22. Februar 1865.
^- 2969, auf hruls andcranwten 1. exe«
lutivcn Ntalfcilbietnng kein Kauflustiger
Mchiencn ist. zn dcr zweiten, anf ten

20. M a l l. I .
"l'aeoldncten erckntwen Feilbietung der
^caliiäten des Mathiaö '̂tnzhek uo>>
Vresouiz geschritten werde-n

K. k. ftädl. d t l ^ BezirlSgcrichl Lai>
dach am Itt April 1805.

(872 - 1 ) N^.' 2732.

Crckutivc Feilbictung.
Von dem k. k. Pcziiköamtc 3schei'

liembl, nls Gericht, wird hiemit l>fkannl
gemacht:

Es sei über baS Ansuchen der Ma-
thiaS Glamer'sche» Erden von Kessel,
thai, gegen Johann Struhl von Olwwih
wegen, ans dem Vergleiche vom 12. Al>«
gnsl 1829 schnittiger 195 fi. öst. W.
c. «. «. in die ffckntive öffentliche Pss-
steigerung dcr, dem ^eytern gehörigen,
in» Glnnddnche Herrschaft Tschernlmlil
>>u!» Berg»Nr. 190 eingetragenen Wein»
garteN'Ncalität im gerichtlich erholienen
LchäpnngSwlrlhe von 330 ft, öst. W.
gewilligel, uno zur Vorxalnnc derscll'eu
die drei Fsill'letmigölagsahnngtn anf den

6. M a i ,
7. I li n i iilid
5. I n l i 1805,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hie»
amtö mit dcn> Anhange oeslimml woroen,
daß die feilznliietende Realität mn bei der
lcplen Feildielnng cmch unter dem Schäz«
zilngSwcrlhe an den Meistbietenden ymt-
angegebcn werde.

Das Schahllngsprotokoll, der Grund«
bnchslltrakl und die ^izltationsbedingnisse '
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunoen eingesehen werben.

ss. k. Bezirksamt Tichllneml'l. als
Gericht, am 27. Februar 1665.

(780—2) Nr, 2582.

Creklltive Feilbietung.
Die in der Erelntionssache dcS

Herrn Julius Iomoatt gcgen Je«
vn Gorjanz von Snliadoll i'<-!c.
251 ft, 7'/, lr. mit Bescheide ddo.
27. Dezcml'll 1864. Z. 10099, anf den
3. April und 3. Mai l, I . a,>blraum-
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ten Feilliictlings'TaasahumM werden
für abgehalten auf sich berubeu gelassen,
und hat cö l)ci der anf den

7. J u n i l. I .
angeordneten dritten erekntiven Nealfeil«
Iiietnngötagsahung mit Veibehalt des
Ortes und dcr Stunde und mit dem
vorigen Anhange das Verbleiben.

K. k. stadt. deleq. Bezirksgericht Neu-
stadt!, am 27. März 1865.

( 7 8 1 ^ 3 ) " " ' Nr'."2581.

Gnkutive Feilbictlmg.
Die in der Ekekutionssache dcö Hrn.

Inlinö Ioml,»art ge^en Maria Kovacic
von Suhadoll pow. 103 fi. 71 kr o. 8. c.
mit Bescheide vom 27. Dczcniber 18li4.
Z 10008. anfden 3. April und 3 Mai
!. I . angeordnete» Fcilbiclnnqstasssahnn,
gen werben für aliqc halten auf sich l'c<
rnhcn gelassen, nnd hat es l»ei der auf den

7. J u n i l. I .
anberaumten drillen crckuliuen Ncalfcil»
l'iclnngstagsaftnnss mit Veibehalt des
Ortes und der Stunde nnd mit dem
vorigen Anhange das Verbleiben.

K. k. Nadt. deleg. Bezirksgericht Neu>
stadtl, am 27. März 1865.

(782—2) Nr, 2580.

Grckutive Feilbietullg.
D>c in der Excllitionssache deü Hrn.

Emil Iombart gegen Jakob Mrak von
Snhadoll pew. 105 fl. 03 kr. mit Veschc,de
vom 27. Dezember 1864, Z. 10097
auf d.n 2!). l. M. nnd 2. Mai !. I .
anderaumten Feilbietnngs-Taqsal)nngs>!
werden fnr abgehalten auf sich beruhen
gelassen, und hat es bei der anf dcn

6. J u n i l. I .
angeordneten dritten crckntiuen Nealfeil'
bietnngölcigsahnng mit Veidelialt des
Ortes und der Stunde und mit dem
vorigen Anhange das Verbleiben.

K. k. slädt. deleg. VezirkSgerichl
Neustadt«, am 27. März 1865.

( 8 2 3 ^ Nr. 1184.

Vrekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte l'ittai.

als Gericht, wird biemit liclannt gemacht:
Es sei nl'lr das Ansuchen des Marlin

und der Fra^i^ka Pousckc von Laibach,
gegen Herrn Martin Iancigaj von TreL-
üil) wegen, aus dem Urtheile Ddo, 10.
In l i 1864, Z. 10867, schuloiger 525 fi,
ö. W. c. l«. c. in die exekutive öffcniliche
Versteigerung der, dem Leylern qcl'öri'
gen, im Grnndbnchc dis Gutes Geschieh
»öl) Urb.'Nv. 4 vorkommenden Realität
stlinnU An« und Zngchör im gerichtlich
erhobenen Schäynngswertde von 905 fi,
und der gepfändeten Fährnisse im Echaz-
zungswerthc pr. 39 fi. 42 kr. öst. W,
geivilliget, und zur Vornahme derselben
drei Feill'iclnngs'Tagsaynngen auf den

29. M a i ,
26. J u n i und
29, J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in loco
per Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität so«
wie die Fährnisse nur bei der letzten
Fcilbiclnng auch unter dem Schähungs«
werthe an den Meistbietenden hin langf^
den werden.

Das Schähungsprotokoll , der Grund,
buchöexlraki uno die ^izilationsbedingüifse
können bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt L>ttai. als Gericht,
am 2. April 1865.

"Mi^s Nr. 1804.

Erekutive Feilbietung.
Mit Vezuss auf das Eoikt vom 17

Dezember v. I - , Z 5991, wlrd hiemil
I'ekannt gegeben, daß am

17. M a i 1865,
Früh v Uhr. in der hiesigen Gerichs-
kanzln zur dutten ekekulwcn Feilbictung
dcr dem Iodann Fnrlan von Mance.
Haus Nr. 14 alt. 13 neu. gehörigen Nca.
litäten geschrittei, werden wird.

K. k. Bezirlscnnt W'ppach. als Gc'
licht, am 20. April 1865.

(842—2) Nr. 1250.

Edikt.
Vom k. k. Vezirksamte Feistrih, als

Gericht, wird hicmit bckannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Hrn. Leon«

hard Perli von Sessana. gegen Aitton
Varbis uo>' Podlabor n^lo. 53 fi. 16 lr.
c. 8. c. die mit Vescheio vom 19. No«
uember 1864, Z. 5668. am 18. März
d. I . bestmnnlc ekckntive 3. Ncalfeilbie-
tung unter vorigem Anhange auf den

16. M a i d. I .
mit Beibehalt dcö Ortes uno der Stnnde
übertragen,

ss. k. Bezirksamt Fcistrit), als Ge-
richt, am 11. März 1865.

(844-2) Nr. 2185.

Zweite
erekutive Rcalftilbietung.

Mit Bezug auf das dilsgcrichllich,
Edikt vom 6. März 1865. Z 1009,
wird bekannt gemacht, daß am

26. M a i l. I ,
zur zweiten exekutiven Feilbietnng der dem
I.ikob Sedmak von Ilirsch-t) gehörigen
Realität geschritten werde

K. k. Bezirksamt Fnstiih, als Ge>
richt, am 26. April 1865.

(803—3) Nr. 654.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Mö!l<

ling, als Gericht, wird rer Maria Na.
oosch von ?iadosche hiermit erinnert:

Es habe Mathias Niaiuzhar vo>!
Sieindorf wider dleselbc die Klage anf
ErsltMig dcs EigcnlhumFrechtei! fnr dl»
im Grundbnchc Ainöd 5u!> I'op.-Nr, 343
vorkonnnenden Weingarten 5»l) pl-ln^ .̂
4 Febrnnr 1865, Z. 654, hieramls cin.
gcdracht. worüber zur mündlichen Ver»
Handlung die Tagsahimg auf d<l,

1. Augus t o. I . .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange di-s §.,29
a. G. O. aiigeorrntt, n,'d der Gski^cn
wegen ihres unbekannten AnfenlhaNes An-
lon Slcfanizh von Mottling als (.'ui'l'Io,
l><! !>c!um auf ihre Gcfabr und Koste»
besttUt wurde.

Dessen wird dieselbe zn dem Ende
verständiget, bab sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd an>
her namhaft zn machen habe. widri'
gens dicsc Rechtssache mit dem anfge«
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge>
richt, «m 10. Februar 1865.

(814—3) " Nr. 1860.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Planina.

als Gcricht. wird bekannt gemacht, dap
dcr dem Lorenz Pet.k zukommenden
Tabularbescheid ddto. 7. Februar l, I . .
Z. 4 2 1 , betreffend die Intal'lilatior,
des Hciralsvertragcs ddlo. 24. Inm
1852ob dcs He<ratsuerlsages pr. 120 fi,
75 kr. anf die Realität >nl, Rklf.-Ni'
5j4 :><l ^oic. wegen dessen uübtfaine!'
Aufenthaltes dem für denselben als ^ur-,
!<»i- nd nclui» bestellten Herni An!>)>!
Sorre von Untcrloic zligcstellt worden sei

ss. k. Bezirksamt Planina, als Ge-
richt, am 6. April 1865.

(855—3)

Mrkt-AnMge.
Dic Manufaktur-Pachtung

dcr k. k. S t ra f -Ans ta l t Graz
beehrt sich hiemit, dem hicsia/n?. ' I .
Publikum anzuzeigen, daß sic wäh»
rcnd des Marktes ihrc Erzeugnisse uon

Tchuhwaareu
zur geneigten Abnahme in der Hütte
Nr. 9 bcrcit hält.

Die Preise sind müsslichst
bill ig acstcllt, nnd ist mehr dcr
humane Zweck M materielle
Interessen in Actracht gezogen.

(879-1)

J1Ttiicras=WstJ"Jer,
n!S: 5lfccU;cit>'ö ö u c t t c , äHUtuer, Ccirsöbabcr, Crst^cr, ftdcfcrtc&S'
iyalicv, &it$btiblev, (SieitbcnbevQcviSonftantin&e&ntlle, &a\ieV'%obt
äimidttcr S t a f j l , N a t i o n b a i J e r &rcu}briinueii , "iß ft (timer SBttter>
Woiticfyct, <Saifcfd)ifcer unD <5ctterfcv, suiD luim ©fffvtifltsn uou frisĉ er
JülJmui niiflelaiiqt.

«Styetem-, Ütatcftal- & iTarhuaarcn - JJanMuuß

Marien -^ln^ $tt. 45.

31 i t d 3 i s t b o f c l b d j u ( ) s l O e n :

Miirieiibadet* - BruiiiieiiiNalx.

Feinst STorwegcr Dorsch-Leberthran.

Samstag den i>. d. M .

wcrdcn eine Anzahl überzählige

v e r ä u ß e r t .

Jlltt nur 50 ^reujfrj
ass yrcis I Coses I

i i m 0. M a i 1805
samt man fjetuimicii cincu ber fcl)r
lucrtljüoKcn .3OO OJctotiutc unb
10.OOO&ilbcrpräiuteit, SCßcrtl;

circa 95.OOO fl.
^eber Slbncümcr noit 10 tosen

lU'bält 1 ^vämicitloß gratis, luoinit
er mtubcft<Mt$ cincu Sis&crncs
«cnftni^ im SKcitfjc uou 1 X(>a«
(er rtciwimtcn niufi.

^utit 2(nfaufe labet ein

JOH. C. SOTIIKN
in &8tcit , ©rasicit 9?r. 4.
ÜDicfc- l-o[c (inb 31t Ijabcn in Sai*

bad) bei

J. K. l¥utsf her.
(702-7)

(Bnuiiiu-ierintTniig.

lifljuiig 2 4 Jlloi.
3n ben ftottfinbenben ö Oeiüimt*

3ic[)ungcit foiiuiicn I - f . ^ O O l|?rci[c
ii011 f{. 3OO.OOO, fl OO.OOO
5O.OOO, 3O.OOO, 25.OOO,
%o.ooo, i5.ooor ii.tmo,
1 O . O O O 2c. jc. jur 5Ücvtt)ctsunfl.

^ür obißc 35cr(ofmig foften bic
üom Staate aufgestellten ilofc f(. ü
bat \ , \l a baö Va, IV, tan '/4

in öfterr. iöanfnotcn.
üDic (^ciuinne unb ^itQliftcu jver*

ben sofort ltacf; beu Verlosungen
ben Öntcrcffciitcn jugcfdjicft.

Slufträgc tuerbeu unter 3llfidjc*
ruuß ber strengsten S3crfcljiüicgcn«
t)eit prompt auegefüljrt burdj b\\ü
(^rof3l)aubliingöf)au«

Jiil. 8tiebel jun. & Co.
in granffurt am Sftain.

(691—8)

FlirleMlw5
in Abwahl, von 125> bis übcr 500 fl.,
in bcstbvauchbarciii Staüdr mid prcii!unlr-
dig, sind zil vcrllliiftli bcim Fcirtrpiano-
inachcr HK lt«,«5«x, Grabischn-Borftabl
Nr. 3? in '̂llibach. (>-:;'>—!1)

^3ci meiner Abreise von La ibach
sagc ich allm Freunden nnd Velauu-
tcu ein herzliches L e b e w o h l !

Gdörstr sammt Fmmlir.

Sprachunterricht.
(3 in F räu le i n mit ren l'cstc»

öffentlichen Zenqnisscll übrr die Äc<
faliiqnng znm Unterrichte in dcr f r a " '
zöstscheu Sprache »N5 darin lirn'"»'
l>ert, wünscht in dieser Sprache sscsstN
ein sehr Heriusseö H o n o r a r de>
Unterricht in ilnem cigeüe» Hanse ofl l
in andern Hänsern l̂ n erchcilen, linl»
bietet hiermit ihrc Dienste an, Anä) cl<
theilt dieselbe Unterricht im Sticken.

Nähere Ankunft qil't anö Ocfa'll'g'
feit das Comptoir der „ ^ " l ' < ^ " /̂>
tnng." (830—^)

2 Cassen 2
seuer- nnd eindrnchslcher,
an? Der ersten Fabr ik , sind Ver
hältiusse holder b i l l ig zu verlaufen-

Frankirte Zlischriften an stl«
>3<»l»ll<»i' in L a i l' a ch sw^lc i'«-
l<Ii<l>!« lvcrOen prompt- erledigt.

(«76 1) ,

Gin Haus,
boflchenb auö 8 Zimmern, riuem groszen »N'!'
mn'm ll^iiieil ^ellcr sammt l^arleu in ^ . '
M a r t i » bei ^ i t t a i , auf einem M m Plaüc
<^lcgrü, ift an« sreicr Hn»d zn urilaufen. ^. ^

îcihcve Nnüliiiif! hnrttber nlheilt die ^'^
liciilhiimclin alldort, Hall<ü-Nr. 0«. (^70-^)

Tclc^rnphilche
Effekten - und Wechsel - Kurse

,n der l. l. öffentlichen Wrse in O M
Dcn 2, Mai.

)«/« VittalliqueS^l.70 1«60-el Anl^iht N ^
V7, Nat.-«nlch. ?!->?(» Tilb.r . . . 1 l " <
U.n,lnfticn . 8M. - London . . 1"".)
llreditattiln . 185 40 K. f. Dulate» " U ^''

Fremden-HnMge
»»IN 1 . 2>i.>>.

Stadt Wien. „̂<
Die H,rren: Ritter v. M»rma>»i, .n t̂<

quicur; Freund. ,ltVnlj>»a»!!. und K^llml, ^>,
vcitsssr. uon Wim, — .ssniiinig vo» Klagl''^^.
— Steinn-, (ziscnbohnl̂ aiiits, vo» <»t. ^ j ,
— Wclicv uud K^utichitsch, Knuftcoll, vr» ^ ^ ,
schce. Rcyer, ^lllspächlsr, vo» Pc»»-'''

E lephan t . ,,
Dic Herrm: K°h", W,!,,l)u»dl,r. vl", «^^„ .

— Mcilr und Polldf. H.indll^lc,!ts, v" ' - ŝt,
— Nuta uud Äu^h.ir, Hand.!.'!?»!«'', l'c» ^,,^,
- Dr, (Kcldner, '.'lbv, s.it, v n ^laz^ ̂  ^ " ^

wift, Postmeiste,, vo» Idria. — Ä"l>>". ^ , ,
r>tI6»la»», von Gotlschf,. - Pipe>»>l' I.ssßcr,
r°» Nassl»fuß. - Pl'ßnlg. Nea!it«tt"",r

Dic Frauen: C.^pellttti. Kauf»"»»^ ^^
'̂o» Tritst. — Ailüianü, Kausüianü^li"^^'

ilichtemvald.
Mvhre... ,̂.


